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DANKE FÜR MANCHE TRAURIGKEITEN?

zum Herausnehmen

Ausgabe März 2022

Schrank mit Innenleben 
In der Stadtkirchengemeinde 
wurde ein „Wanderaltar“ gebaut: 
Gestaltet hat ihn die Kinderkir-
che nach eigenen Bedürfnissen. 
Gefeiert wird an verschiedenen 
Orten. 

Ferienwaldheim Tannenberg 
in den Sommerferien - 
Anmeldung startet am 23. April

AndererZeits – das heißt: an-
dere Seiten des Gottesdienstes 
entdecken, zu anderen Zeiten: 
einmal im Monat samstags um 
18 Uhr oder sonntags um 11 
Uhr in der Martin-Luther-Kirche.

Kinderbibeltage in den 
Osterferien in der Paul-Ger-
hardt-Gemeinde: „Jona – ein 
eigensinniger Prophet und der 
vielseitige Gott” für Kinder von 
der 1. bis 5. Klasse 

„Konfi3“ geht neue Wege! 
Konfi-Arbeit in der Christus-
kirchengemeinde

In den Faschingsferien fanden die Kinder-Bibel-Tage in der Martin-
Luther-Gemeinde statt. „Danken“, „beten“ und „bitten“ waren die 
Themen der  Familienandachten in der Kirche und beim ökume-
nischen Abschlussgottesdienst. Zum Thema „danken“ wurde das 
altbekannte und bei Kindern noch immer beliebte Lied „Danke für 
diesen guten Morgen“ gesungen und besprochen.  

„Danke für manche Traurigkeiten“ – mit diesen Worten beginnt die 
vierte Strophe des Liedes. Eine schwierige Stelle. „Warum soll man 
denn für Traurigkeiten dankbar sein?“, fragt Pfarrerin Eva Schury die 
Kinder. Mir selbst ist das Lied seit vielen Jahren so vertraut, dass 
ich mir über diese Textzeile noch nie ernsthafte Gedanken gemacht 
habe. Ganz spontan fällt mir ein, dass ich noch am selben Tag mor-
gens früh sehr traurig war und geweint habe. Es war eine Woche 
nach dem Einmarsch Russlands in die Ukraine. Und die Nachricht, 
dass ukrainische Frauen und Kinder auf der Flucht sind, Männer  
jedoch im Land bleiben müssen, war noch recht neu.  Die Vorstel-
lung, fliehen zu müssen und dabei meine Söhne, meinen Mann, Va-
ter, Bruder zurück lassen zu müssen, machte mich, wie vermutlich 
fast jeden Menschen, sehr betroffen. Doch die Betroffenheit blieb 
zuerst im Kopf. Erst als ich in den sozialen Medien über ein Video 
von Reinhardt Mey und Freunde „Nein meine Söhne geb ich nicht“ 
gestolpert  bin (https://friedensdorf.de/2020/09/29/reinhard-mey-
und-freunde-nein-meine-soehne-geb-ich-nicht/), war ich bereit zu 
fühlen, was da passiert, und habe beim Ansehen bittere Tränen ver-
gossen. Danke für die Musik!  

Und die Kinder bei den Kinder-Bibel-Tagen? Wie haben sie die Fra-
ge nach dem Sinn der Traurigkeiten beantwortet? „Ohne Traurigkeit 
wäre es mir ja ganz egal, wenn der Opa stirbt“, antwortete eines. 

Ja, es ist gut, dass wir die Fähigkeit zum Trauern haben! Traurigkeit 
fühlt sich noch immer besser an als Gleichgültigkeit. Hätten wir die 
Fähigkeit zum Trauern nicht, wäre uns wohl alles egal. Eine weite-
re Antwort auf die schwierige Frage war auch, dass wir das Glück 
nicht gut empfinden könnten ohne die gegensätzliche Traurigkeit. 

Die Passionszeit, die wir noch bis Ostern begehen,  ist auch eine 
eher traurige, zumindest eine ernsthafte  Zeit. Eine Zeit der inne-
ren Einkehr,  in der ich mir bewusst werden kann, was mir wirklich 
wichtig ist im Leben und worauf ich auch verzichten könnte. Ohne 
Passion kann Ostern nicht stattfinden. Ohne Leiden wird es keine 
Auferstehung geben. Ich wünsche Ihnen, liebe Leserin, lieber Leser, 
dass Sie die Passionszeit auch dazu nutzen können, sich bewusst 
zu werden, wofür Sie dankbar sind.  Auf das Leiden, wie es in der 
Ukraine und auch in Russland derzeit stattfindet, würde ich gern 
verzichten. Doch es findet statt und ich bin dankbar, dass ich fühlen 
darf, dass mir das nicht gleichgültig ist. Danke, Gott, für meine Ge-
fühle und meine Empathie! Danke, dass ich am Leben bin und das 
mit all seinen Facetten spüren darf! 

Meine Lieblingsstelle im „Danke“-Lied ist: „danke für meine guten 
Freunde, / danke, oh Herr, für jedermann, / danke, dass auch dem 
größten Feinde, / ich verzeihen kann.“  Im Zusammenhang mit dem 
Ukraine-Konflikt ist das natürlich hoch gegriffen, und ich bin mir 
nicht sicher, ob ich meine Wut über diesen sinnlosen Krieg jemals 
loswerden und Putin verzeihen kann. Im privaten Bereich und in 

meiner Arbeit mit Kindern waren mir diese Worte aber schon oft hilf-
reich. Aus tiefstem Herzen verzeihen können, meinen Widersachern 
und mir selbst, das ist eine wirkliche Befreiung; und gute Freunde 
waren mir dabei immer hilfreich. Nach dem Verzeihen kann die Hoff-
nung  auf das Gute wieder wachsen.  

Ein lyrischer Text, von einer mir unbekannten Autorin,  über den ich 
auch durch Zufall im Internet gestolpert bin, passt dazu sehr gut: 

Gerade jetzt

Vielleicht ist jetzt nichts so wichtig
wie unsere Hoffnung.

Vielleicht müssen wir gerade jetzt
unsere ganze Energie sammeln

und zusammen die Welt erträumen,
in der wir gerne leben möchten,

mit all unserer geballten Vorstellungskraft.
So wie eine Blumenzwiebel im Winter

ihre Energien sammelt,
um im Frühling

den ihr eingepflanzten Traum
erblühen zu lassen.

Lasst uns ein Paradies visualisieren,
in dem Frieden undiskutierbar ist,

weil die Frage danach nicht mehr existiert,
weil wir schon in der Antwort leben,

weil dort Frieden wie die Luft ist, die wir atmen.
Lasst uns gemeinsam den Raum schaffen,

in dem unsere Träume nicht nur in unseren Köpfen sind,
sondern mit dem Herzen gelebt werden,

so wie früher,
als wir noch als unbeschwerte Kinder

die Dinge zum Leben erwecken konnten.
„All we are saying is give peace a chance.“

Anja, 05.03.2022

Schließen möchte ich mit meiner zweiten Lieblingsstelle 
aus dem „Danke“-Lied: 
„Danke, ach Herr, ich will Dir danken, dass ich danken kann!“ 

Babsi Ruoff, ejw Böblingen
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Wir hoffen sehr, dass die Mangotage im Kirchenbezirk Böblingen trotz der aktuellen Situation in Burkina Faso nach 
dem Militärputsch zu Anfang des Jahres und mit der allgegenwärtigen Bedrohung durch Terrorismus wieder stattfin-
den können. Die Mangotage sind eine Gemeinschaftsaktion des kirchlichen Entwicklungsbüros in Burkina Faso und 
des evangelischen Kirchenbezirks Böblingen. In Burkina Faso werden die Mangos eingekauft und auf die Flugreise 
geschickt, wir in Deutschland übernehmen die Einfuhr, das Verteilen an die Kirchengemeinden und den Verkauf vor 
Ort, den mehr als 500 Ehrenamtliche stemmen. 

Mangotage 5. - 8.5.2022 

Neues aus dem Böblinger Tafelladen
Der Tafelladen verkauft Lebensmittel zu stark reduzierten Preisen an Personen mit 
geringem Einkommen.  

Die Leiterin Petra Ländner schreibt: 

„In den letzten zwei Jahren hat das ehrenamtliche Team des Tafelladens alles ge-
tan, um mit Herz und Empathie unsere Kundinnen und Kunden mit Lebensmitteln 
und Hygieneartikeln zu versorgen. Dabei haben Sie uns mit Ihren Spenden tatkräftig 
unterstützt. 
Trotzdem fehlen in unserem Sortiment immer wieder Öl, Reis, Aufstriche oder halt-
bare Wurstwaren. Wir würden uns freuen, wenn Sie bei Ihrem nächsten Einkauf nach 
dem Prinzip ‘2 anstelle von 1‘ handeln und an unsere Kunden denken. Wir freuen uns 
über Ihre Warenspende! 
Bei einer technischen Prüfung unserer Kühlschränke wurde festgestellt, dass ein Ge-
rät nicht mehr benutzt werden kann. Wir müssen dringend ein Neugerät beschaffen 
und brauchen dafür Ihre finanzielle Unterstützung.  
Das Team des Tafelladens bedankt sich heute schon für Ihre Unterstützung!“ 

Waren können abgegeben werden: in den Tafelkisten in den Böblinger Kirchen oder 
zu den Öffnungszeiten des Tafelladens in der Festen Burg, Sindelfinger Str. 9, Mon-
tag bis Freitag 10:30-14:00 Uhr 

Geldspenden gehen auf das Tafel-Konto: 
KSK Böblingen, IBAN: DE60 6035 0130 0000 005665 

• vor dem Bonhoeffer-Haus, Geleener Straße 10: 
	 Do, 07.05. 10-12 Uhr & 14-17 Uhr 
	 Fr, 08.05. 10-12  Uhr & 15-17 Uhr 

•	Martin-Luther-Garage, Schwabstr. 48: 
	 Do, 07.05. 17-19:30 Uhr / Fr, 08.05. 10-13 Uhr
	 Sa, 09.05. 10-13 Uhr – Vorbestellung möglich 
	 vom 26.04-03.05. unter 0178-5123787 

•	Gemeindehaus Rauher Kapf, Taunusstr. 50: 
	 Do, 07.05. 18-20:30 Uhr 

•	Weltladen Böblingen, Postplatz 10: 
	 Do, 07.05. bis Sa, 09.05. 10-14 Uhr
	 danach Di, Do, Sa 10-13 Uhr 

•	Wochenmarkt Elbenplatz: Fr, 08.05. ab 10 Uhr 

•	Wochenmarkt Pestalozzischule: Sa, 09.05. ab 7 Uhr 

•	Reformhaus Klett, Wolfgang-Brumme-Allee: 
	 Do, 07.05. und Fr, 08.05. 8-19:30 Uhr 
	 Sa, 09.05. 8-18 Uhr 

Verkaufstellen der Mangoaktion 2022:  
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Markus Schoch – unser 
neuer Prälat  
Am 1. Mai wird der neue Regionalbischof (Prälat) von Reut-
lingen Markus Schoch vom Landesbischof Dr. h. c. Frank 
Otfried July in sein Amt eingesetzt. Der 56jährige Theologe 
aus Schwäbisch Hall studierte Theologie in Tübingen, Leipzig 
und Jerusalem. Er war seit November 2017 Bischof von Georgien und dem südlichen 
Kaukasus und hatte bereits zuvor mehrere Stellen in Auslandsgemeinden inne. Wir 
haben Markus Schoch einige Fragen gestellt: 
Worauf freuen Sie sich? 
Ich freue mich sehr auf die Kontakte und den Austausch mit den Menschen. Bei den 
bisherigen Begegnungen wurde mir viel Vertrauen und Wertschätzung entgegenge-
bracht. Dafür bin ich dankbar. Und ich freue mich darauf, dass ich endlich wieder 
Gottesdienst feiern kann, in dem nur eine Sprache gesprochen wird, und nicht alles in 
zwei bis drei andere Sprachen übersetz werden muss, wie das im Kaukasus üblich ist. 
Wovor haben Sie Respekt? 
Die Vielfalt der Aufgaben ist enorm und es braucht Zeit, bis ich alles kennengelernt 
habe. Die Prälatur Reutlingen mit ihren 12 Kirchenbezirken ist schließlich die größte 
Region der Landeskirche. Zum Glück muss ich nicht alles auf einmal tun. 
Welches biblische Wort begleitet Sie im Leben?  
Immer wieder bewegt mich die Geschichte des Propheten Elia aus dem 1. Buch der 
Könige. Er soll auf einem Berg Gott begegnen, und er findet ihn nicht im Wind und 
nicht im Erdbeben und auch nicht im Feuer. Gott begegnet ihm im stillen sanften Sau-
sen. Das lehrt mich: Gott ist nicht immer da, wo wir ihn vermuten, oft kommt er ganz 
leise und unauffällig daher.   
Vielen Dank für das Gespräch! 

Magdalena Smetana, Medienbeauftragte der Prälatur Reutlingen 

Machen Sie mit, kaufen Sie sich die leckersten Man-
gos und unterstützen gleichzeitig den Lebens- und 
Bildungsweg von Schulkindern in Burkina Faso! 

Unser Ziel für dieses Jahr ist es, das tolle Ergeb-
nis vom letzten Jahr wieder zu erreichen: 6.000 kg 
Mais, 16.250 kg Bohnen, 38.100 kg Reis, 4.925 
Liter Öl, 280 kg Trockenfisch, 33 Säcke Salzgranu-
lat und 300 Kilodosen Tomatenpaste wurden vom 
Erlös der Mangotage 2021 erworben und an 12 
Schulkantinen von evangelischen Grundschulen in 
Burkina Faso ausgeliefert. 3.320 Kinder essen dort 
täglich zu Mittag. Weiter werden Zuschüsse zu 
Jahresgehältern von 68 Lehrerinnen und Lehrern 
bezahlt. 140 Tischbänke und 8 Metallschränke, 6 
Lehrerpulte sowie der Bau eines Wasserturms mit 
Solarzellen für drei weitere Schulen konnten finan-
ziert werden.  

Wir sind der festen Überzeugung, dass eine gute 
Grundbildung für Kinder eine der besten Ausstat-
tungen für ihr gelingendes Leben ist. 

Aktuellste Infos finden Sie unter 
www.kirchebb.de/mangotage
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SOMMERFREIZEITEN:
Wow!!!! Bereits in den Faschingsferien ist unser Aben-
teuerCamp für 13- und 14-Jährige im Fränkischen 
Seenland pickepackevoll ausgebucht! Das ist eine tolle 
Sache.  
Da unser TeenCamp 2022 bislang ab 15 Jahren aus-
geschrieben war, wir hier flexibler noch ein paar Plät-
ze zubuchen können, haben wir uns entschlossen, das 
TeenCamp 2022 in Venedig ab 13 ½ Jahren anzubieten 
– auch um Familien weiter ein zusätzliches Angebot bie-
ten zu können. 
Hier weitere Infos zum TeenCamp: 
Vom 11. bis zum 21.08.2022 reisen wir mit Kleinbussen 
nach Sottomarina (Italien). Hier, ca. 50 km von Venedig 
entfernt, schlagen wir unsere Zelte auf einem 4Sterne-
Campingplatz mit Pool, Fußball-, Beachvolleyballfeld 
und direktem Meerzugang auf. Sottomarina liegt ca. 5 
km von Chioggia, welches auch „Kleinvenedig“ genannt 
wird, entfernt. In Chioggia liegt die Vaporetto-Station, 
die wir ansteuern, sollte es die pandemische Lage er-
lauben, als Gruppe nach Venedig zu fahren. Aber auch 
sonst haben wir ein volles, abwechslungsreiches Pro-
gramm mit Action und genug Freiraum zum Relaxen am 
Meer, Pool oder auf dem Fußballfeld.  

Die Reise kostet 399,- €. Geboten wird: Fahrt in Klein-
bussen, volle Verpflegung (unter Mithilfe in der Küche), 
Programm, Material, Versicherung, Leitung und Unter-
bringung in unseren ejwBB Baumwollzelten. Uns ist 
unheimlich wichtig, dass wir wirklich jeder und jedem 
Teilnehmenden die Möglichkeit bieten, ein geniales Fe-
rienerlebnis erfahren zu können. Deshalb soll die Teil-
nahme keinesfalls an finanziellen Rahmenbedingungen 
scheitern. Wir haben einen ejwBB-Freizeitfond, mit dem 
wir Familien unbürokratisch unterstützen können. Ger-
ne könnt ihr Euch bei Matze im Büro melden. 

FSJ/ BFD im ejwBB
Ab dem 15.09.2022 suchen wir eine:n neue:n Freiwilli-
ge:n im ejw Böblingen.  

Habt ihr Lust, Euer ejwBB mal von einer anderen Seite 
kennenzulernen? Lust, Euch nach der Schule eine Jahr 
lang freiwillig in der Jugendarbeit zu engagieren? Lust, 
mit uns das Jugendwerk zu gestalten, oder einfach 
Lust, Euch als Hausmeister für die Jugendräume, die 
ejw-Küche oder als Fahrzeugwart für unseren Cityflit-
zer einzubringen? Dann meldet Euch für Infos oder mit 
Bewerbungen gerne bei Matze (mathias.moroff@ejwbb.
de). Wir freuen uns auf Euch!!! 

FERIENWALDHEIM TANNENBERG 
Anmeldestart am 23.4.

Infos und Anmeldung zum Teen-
Camp unter: www.ejw-reisen.de 
Suchwort: TeenCamp

Oder über diesen QR Code: 

Über 100 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter freuen sich 
schon auf das Waldheim in den Sommerferien  vom 
01.08. bis 26.08. In welcher Form und mit wie vielen 
Kindern das Ferienwaldheim durchgeführt werden 
kann, ist abhängig vom Infektionsgeschehen und kann 
erst kurzfristig bekannt gegeben werden. Die Anmel-
dung für Kinder findet online auf unserer Homepage 
https://www.waldheim-tannenberg.de/  für Kinder von 
5 bis 12 Jahren – und für die Minis (3 bis 4 Jahre) nur in 
Woche 3 und 4 – ab dem 23.4.2022 statt. 

Am 11.5. wird die Anmeldung vorübergehend geschlos-
sen. Bis zum 11.5. werden alle Anmeldungen gesam-
melt. Sollten sich mehr Kinder anmelden, als Plätze zur 
Verfügung stehen, werden die Plätze unabhängig vom 
Anmeldedatum ausgelost. Sie erhalten die Platzzusage 
voraussichtlich Ende Mai, wenn es die Pandemiebedin-
gungen zulassen. Falls nach dem 11.5. noch Plätze frei 
sind, wird die Anmeldung wieder geöffnet und die Kin-
der erhalten die Plätze nach Eingang der Anmeldungen 
(dann gilt die Reihenfolge der Anmeldungen). 

Kinder und Jugendliche erleben im Waldheim vier Wo-
chen voller Glaube, Gemeinschaft, Spielen, Basteln, To-
ben und Natur. 
Tagesaktuelle Informationen zum Waldheim finden Sie 
ab Mitte April auf der Homepage 
www.waldheim-tannenberg.de 
Für Mitarbeitende (ab 16 Jahre) und Mitarbeitende im 
Training (14 und 15 Jahre) sind noch Plätze frei, daher 
wird die Anmeldung für Gruppenbetreuer:innen und flei-
ßige Küchenhelfer:innen, sowie MiTs  verlängert. Es ist 
möglich, sich noch zur Mitarbeit anzumelden, bis alle 
Plätze ausgebucht sind.  

Die Mitarbeiteranmeldung und die Anmeldung für das 
Mitarbeiter im Training Programm finden Sie ab sofort 
auf unserer Homepage. Das Waldheimteam freut sich 
über zahlreiche Anmeldungen von Kindern, Jugendli-
chen und Erwachsenen. 

Kontakt: Jugendreferentin Babsi Ruoff
Tel. 0157-38149581 / E-Mail: babsi.ruoff@ejwbb.de 
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Am 8. Mai feiern 2 Mädchen und 5 Jungen in der 
Stadtkirche Konfirmation:   

Tobias Dengler 
Marcus Dörr 
Malina Dostal 

Lara-Angelina Eckstein 
Marcel Herrmann 
Dian Lindegger 

David Roge 

Wir drücken die Daumen, dass nichts mehr dazwi-
schen kommt, und wünschen euch ein wunderbares 

Fest voller Segen, Glanz und Ermutigung. 

In der Bibel liest es sich ganz einfach und unkompliziert, 
besonders in den Erzählungen des Alten Testaments: 
Wenn Menschen Gottesdienst feiern wollen, dann bau-
en sie erst mal einen Altar an dem Ort, an dem sie sich 
dem Himmel besonders nahe fühlen – und schon fällt es 
ihnen leichter, zu beten und auf das zu hören, was Gott 
ihnen sagen möchte. Und auch wenn die junge Kirche 
zu Anfang ganz ohne solche besonderen Plätze auskam 
– nach und nach bildeten sich wieder feste Orte heraus 
für den Gottesdienst und die Rituale, die dazugehören.  

Als die Kinderkirche Anfang 2014 vom Waldburgge-
meindehaus in die Feste Burg umziehen musste, war es 
wichtig, ein Stück „Heimat“ von der Zeppelinstraße mit 
hinüberzunehmen an den Schlossberg. Stein für Stein 
wurde der aus Ziegeln aufgeschichtete Kinder-Altar 
damals zusammengepackt und am neuen Ort, in den 
Räumen des ejw, wieder aufgebaut, so dass alle sich 
schnell dort zuhause fühlten.  

Doch nach ein paar Jahren gab es erste Rufe nach einer 
neuen, etwas flexibleren Ausstattung. Schließlich wird 
der Raum nicht nur für die Kinderkirche genutzt. Umge-
kehrt wollte das Kiki-Team bei Gottesdiensten im Saal 
nicht auf einen Kinder-Altar verzichten. Und überhaupt 
war es mal Zeit für ein kleines „Make-over“ für Kerzen, 
Tücher und Dekoration. 

Was vor der Pandemie immer mal wieder angedacht 
wurde, bekam durch den Neustart des Kindergottes-
dienstes nach anderthalb Jahren Pause zusätzlichen 

Konfirmation 2022 

Ein Kinder-Altar für die Feste Burg 
Zu Beginn der Pandemie herrschte große Unsicherheit 
darüber, wie riskant die Feier des Heiligen Abendmahls 
sein könnte. Die in der Stadtkirche praktizierte Form 
wäre unter Hygienegesichtspunkten unbedenklich ge-
wesen, doch hatte die Landeskirche relativ strenge 
Regeln erlassen, die es schwer machten, den Festcha-
rakter des Sakraments zu erhalten. Der Kirchengemein-
derat hatte daher beschlossen, vorerst auf regelmäßige 
Abendmahlsfeiern zu verzichten.  
Jetzt erlauben es geänderte Vorschriften, zu unserer 
alten Praxis zurückzukehren und für die Austeilung im 
Chorraum zusammenzukommen, wo man auch gut „auf 
Abstand“ stehen kann.  

Wir laden daher jetzt schon herzlich ein zu den 
Abendmahlsgottesdiensten  
am Gründonnerstag, 14. April um 19.00 Uhr 
am Karfreitag, 15. April um 10.00 Uhr 
in der Osternacht, 17. April um 6.00 Uhr.  

Welche sinnvollen Vorsichtsmaßnahmen auch weiterhin 
gelten, erfahren Sie vor Ort.  
Ob auch ein gemeinsames Osterfrühstück und die Wie-
deraufnahme des Kirchencafés möglich sein werden, 
erfahren Sie zeitnah aus dem Amtsblatt.   
Wenn Sie eine Hausabendmahlsfeier im Familienkreis 
gestalten möchten, wenden Sie sich gern an das Pfarr-
amt Süd.   

Zurück am Tisch des Herrn 
Antrieb. Die Vorbereitungstreffen 
für die Kindergottesdienste dienten 
von da an auch dem Brainstorming: 
Was muss „unser“ Altar haben? Wie 
soll er aussehen, was soll er ermög-
lichen? Mit den Kindern wurden die 
biblischen Geschichten erkundet, 
die etwas verraten konnten über 
heilige Orte und gottesdienstliche 
Räume. Nach und nach entstanden 
Glasbilder, neue Altarkerzen und ein 
schöner Tischbehang.  

Die vielen guten Ideen wurden 
schließlich von Claudia Derichswei-
ler umgesetzt. Zusammen mit ihrer 
Tochter Luise baute sie aus mehre-
ren Regalelementen einen Altar. Zu-
sammengeklappt nimmt er nur we-
nig Raum in Anspruch, aber wenn 
man die Flügelelemente öffnet, bie-
tet er viel Platz für alles, was man in 

der Kinderkirche braucht: Liederhefte und Legematerial, 
Kerzen und Kinderbibeln, Boxen für Stifte und Spiele 
und vieles andere mehr. Dank seiner Rollen kann er so-
wohl in den Jugendräumen als auch im Saal eingesetzt 
werden.  

Mit der Zeit werden noch ein paar Elemente dazukom-
men, wie zum Beispiel ein Altartuch, das die Kinder-
kirche natürlich wieder selbst gestalten wird. Für die 
Kinderkirche ist ihr neuer Altar aber jetzt schon ein Ort, 
an dem sich besonders gut auf Gott hören und mit ihm 
reden lässt – jeden Sonntag um 10.00 Uhr in der Festen 
Burg (außer in den Ferien). Schaut einfach mal vorbei! 

Eure Pfarrerin Gerlinde Feine mit dem Kinderkirch-Team 

Übrigens: Bei schönem Wetter sind sogar „Open-Air-Gottesdienste“ möglich. Eine erste Gelegenheit, das aus-
zuprobieren, ist beim Kinderkirchsamstag am 9. April. Das Kiki-Team freut sich auf alle Kinder, die Lust 
haben, eine neue Station für den Ostergarten zu gestalten und zwischen Kirche und Gemeindehaus aufzubauen. 
Ab 15 Uhr gibt es ein buntes Programm mit biblischen Geschichten, Spielen und einem gemeinsamen Abendessen 
(Anmeldung beim Pfarramt Süd).   
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 07031-26 50 70 •  www.martin-luther-bb.de

Andere Zeiten – andere Seiten, 
Gottesdienste zu erleben und zu feiern. 

IIm neuen Logo mit der stilisierten Sanduhr kann man 
auch das Z und A finden, wenn man genau hinschaut. 
Jede:r kann mitmachen und einen der Gottesdienste 
mit vorbereiten: Wir freuen uns über jede:n! Das ers-
te Vorbereitungstreffen findet jeweils um 19:30 Uhr im 
Martin-Luther-Gemeindehaus statt (Termin siehe beim 
jeweiligen Gottesdienst). 
Sonntag, 27. März, 11 Uhr: 
Kindern Zukunft schenken: die Johann-Ludwig-
Schneller-Schule im Libanon. 
Das Land im Nahen Osten erlebt derzeit eine Zeit gro-
ßer Instabilität. Umso wichtiger die Arbeit der Internats-
schule der Schneller-Schulen, die in Kirbet Qanafar 
schon seit 1951 Kindern und Jugendlichen ein Zuhause 
und gute Zukunftschancen bietet. Zu Gast ist Dr. Uwe 
Gräbe, Geschäftsführer des Vereins für die Schneller-
schulen in Deutschland. 

Samstag, 23. April, 18 Uhr: 
Du bereitest vor mir einen Tisch.  
Es ist nicht selbstverständlich, einen gedeckten Tisch 
zu haben. Ein Gottesdienst gemeinsam mit dem Böb-
linger Tafelladen. 
Vorbereitungstreffen: 31. März (Wagner) 

Sonntag, 29. Mai, 11 Uhr: 
Radler-Gottesdienst. Vorfahrt für die Schöpfung! 
Vorbereitungstreffen: 28. April (Schury) 

SeniorenArbeit:  
Nach langer Corona-Pause starten wir wieder mit unse-
rer ökumenischen Seniorenarbeit. 
Wir laden Sie ein – trauen Sie sich aus Ihrem Schne-
ckenhaus heraus! 
Es ist FFP2-Maske erforderlich, Abstandsregeln gelten, 
je nach Lage ggf. 3G- oder 2G-Nachweis. 

Mittwoch, 27. April, 14:30 Uhr 
im St. Klemens-Gemeindehaus 
So war Schule damals – erinnern Sie sich!  
endlich mal wieder zusammenkommen – bei Kaffee & 
Kuchen – über alte Schul-Zeiten reden 

Wir freuen uns, wenn Sie sich anmelden: St. Klemens-
Gemeindebüro Tel. 236234/ E-Mail: maria.koenig@drs.de 

Donnerstag, 19. Mai ab 12 Uhr - ca. 18:30 Uhr 
Ausflug nach Bad Teinach und Zavelstein 
In Bad Teinach Führung in der ev. Dreifaltigkeitskirche 
mit der kabbalistischen Lehrtafel und Spaziergang  
im Kurpark. Im Wanderheim Zavelstein Einkehr und Ves-
per sowie die Möglichkeit zu einem Spaziergang. 

Für Busfahrt und Führung erbitten wir einen Kostenbei-
trag, Richtwert: 15,- € 
Genaue Abfahrtszeiten und -orte finden sie auf unse-
rer Homepage & den Flyern. Anmeldung bis Dienstag, 
17. Mai im Martin-Luther-Gemeindebüro, Tel. 265070/ 
pfarramt@mlk-bb.de 

Anmeldezeit: 28. März - 13. April 
(Unterlagen sind im Versand) 
Eltern-Info-Abend: 08. April, 20 Uhr in der 
Martin-Luther-Kirche – wir bitten um Anmeldung! 
Weitere Infos: www.martin-luther-bb.de 

Passion und Ostern in Martin-Luther 

Gründonnerstag, 20 Uhr: Das Abendmahl Jesu mit 
seinen Jüngern 

Karfreitag, 10 Uhr: Gedenken an das Sterben Jesu am 
Kreuz 

Ostersonntag, 5:30 Uhr: Ökumenische Osternacht 
mit Osterfeuer, Kirche im Kerzenschein, Osterliturgie, 
Blumenkreuz und gemeinsamem Osterfrühstück 

Ostersonntag, 11 Uhr: Weg ist der Stein! Oster-Got-
tesdienst für Jung und Alt mit Auferstehungsliturgie und 
Osterkrippe. Bei gutem Wetter auf dem Freigelände der 
Martin-Luther-Kirche

FamilienGottesdienste 
im Frühjahr 
Gottesdienste für Groß und Klein, Jung und Alt feiern 
wir je nach Wetter draußen auf dem Freigelände oder 
in der Kirche.  

10. April, 10 Uhr: Vom Wunder der Schöpfung - mit 
Bohnen, Schnecken und Kindern 

01. Mai, 10 Uhr: Der gute Hirte - mit Begrüßung der 
Konfi 3-Kinder. Bitte Plüsch-Schafe mitbringen! 

15. Mai, 10 Uhr: Der Tauf-Engel - Taufe und 
Tauferinnerung

– Bist du dabei? 

Wer macht mit? Wir brauchen jede helfende Hand! 
•	 Die Osternacht und das Osterfrühstück vorbereiten: 	
	 Treffen am 08.04., 17 Uhr im Gemeindehaus 

•	 Eier für die Osterwiese basteln und verzieren - eine
 	 Aktion für Famlien mit Kindern: fertiges Material gibt
	 es bei uns ab 29. März - Rückgabe bis 14.04.; 
	 Tel: 265070 

• Den Ostergottesdienst für Familien mitgestalten: 
	 Treffen am 7. April, 17:30 Uhr im Gemeindehaus. 

Drei Holzkreuze erinnern am Turm unserer Kirche an die Leidensgeschichte Jesu. An Karfreitag trägt das mittlere 
den schwarzen Trauerflor - Zeichen seines Todes am Kreuz. 
An Ostern aber erstrahlt es im Licht der Auferstehung. Auch die Osterkrippe wird wieder zu besichtigen sein - und 
in der Osterwiese stecken viele Eier, von denen man eines mit nach Hause nehmen kann. 

Mangotage 5. -7. Mai 
Alle Infos finden Sie auf der Seite der 

Gesamtkirchengemeinde auf S.2 

Vorkonfirmandenzeit für 3.- und 4.-Klässler:innen 
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Palmsonntag, 10. April, 15.00 – 17.00 Uhr 
im Haus der Begegnung:

Passion erleben  
Für Familien mit kleinen Kindern 
Mit Pfarrer Michael Sinn 

Leiden und Traurigkeit gehören zu unse-
rem Leben. Auch in der Lebenswelt von 
Kindern und Familien muss man sich mit 
diesen Themen immer wieder auseinan-
dersetzen. Anhand der Leidensgeschich-
te von Jesus Christus beschäftigen wir 
uns gemeinsam und mit allen Sinnen 
mit der Frage, welche Ansätze es gibt, 
mit Leiderfahrungen und Momenten der 
Traurigkeit kindgerecht umzugehen. 

Die Passionszeit erleben und bedenken

Pfarrer Michael Sinn 
jetzt ohne „i. A.“ 

Wann? Mittwoch, 20. April bis Freitag, 22. April 2022, 
8.30 Uhr bis 12.30 Uhr … Wer kann mitmachen? Alle 
Kinder von der 1. bis zur 5. Klasse.
Weitere Informationen über Corona-Regeln u.a. und den 
Anmeldeflyer finden Sie auf unserer website: https://
www.gemeinde.boeblingen-paul-gerhardt.elk-wue.de

Dienstag, 12. April, 19.00 – 21 Uhr 
im Haus der Begegnung: 

Passion bedenken  
Seminarabend für Erwachsene 
Mit Pfarrerin Dr. Inken Rühle 

„Für uns gestorben“ – wirklich? Seit ei-
nigen Jahren wird in der evangelischen 
Kirche kontrovers darüber diskutiert, 
wie Jesu Tod am Kreuz heute verstan-
den werden kann. In der Bibel gibt es 
sehr unterschiedliche Deutungen, u.a. 
die vom stellvertretenden Sühnetod, 
die vor allem im Hebräer-Brief, aber 
auch in den traditionellen Passions-
liedern und im Pietismus sehr präsent 
ist. Manch einer tut sich inzwischen 
schwer mit dieser Vorstellung. Anhand 
von biblischen Texten versuchen wir, 
die Vielfalt neutestamentlicher Aus-
sagen wahrzunehmen und kommen 
hoffentlich in ein gutes Gespräch mit-
einander.  

Kinderbibeltage in den Osterferien: 
Jona – ein eigensinniger Pro-
phet und der vielseitige Gott 

Neue Jungschar 
Ab dem 29. April findet in der 
Paul-Gerhardt-Gemeinde eine 
Jungschar für 9-10Jährige 
statt: immer freitags von 17:00 
bis 18:30 Uhr im Haus der Be-
gegnung. Neben Spielen, Liedern und Geschichten sind 
auch kleine Ausflüge geplant, und die Kinder können 
sich sportlich und kreativ ausleben. Geleitet wird die 
Jungschar ehrenamtlich von Milena, Raphaelia und Pas-
cal. Sie werden von Pfr. Sinn und Jugendreferent Mathi-
as Moroff begleitet. Wir freuen uns, wenn DU dabei bist. 

Michael Sinn, der mit seiner Familie im Sommer 2019 
nach Böblingen kam und in der Paul-Gerhardt-Gemein-
de seinen Dienst als Pfarrer „in Ausbildung“ begann, 
hat seine zweieinhalbjährige, berufsbegleitende Weiter-
bildung zum Pfarrer der Evangelischen Landeskirche 
Württemberg erfolgreich abgeschlossen. Dieses Weiter-
bildungsprogramm bietet die Landeskirche dreijährlich 
ein paar wenigen Diakoninnen und Diakonen sowie Ju-
gendreferenten und -referentinnen an. Sie müssen vom 
zuständigen Dekan für dieses Programm vorgeschlagen 
werden. Dekan Zeyher aus Vaihingen/Enz, in dessen Be-
zirk Michael Sinn mehrere Jahre als Ortsjugendreferent 
tätig war, hatte ihn für dieses Programm empfohlen. 

Nun wird die Pfarrstelle Paul-Gerhardt-Nord neu ausge-
schrieben – so, wie es vom Oberkirchenrat vorgegeben 
ist, allerdings mit einer verkürzten Bewerbungsfrist von 
nur zwei Wochen. Damit wird allen potenziellen Bewer-
berinnen und Bewerbern gezeigt, dass der Kirchenge-
meinderat bereits beschlossen hat, wen er auf dieser 
Pfarrstelle haben möchte. Und Michael Sinn hat eben-
falls bestätigt, dass seine Familie und er gerne in der 
Paul-Gerhardt-Gemeinde bleiben wollen. 

Der Kirchengemeinderat gratuliert sehr herzlich zum er-
folgreichen Abschluss der Weiterbildung. Michael Sinn 
wird in einem feierlichen Gottesdienst am 27. März 
2022 in der Paul-Gerhardt-Kirche von Dekan Frasch 
zum Pfarrer ordiniert. Der Kirchengemeinderat lädt 
dazu herzlich ein! 

Die Coronavorgaben erlaubten es uns, dieses Jahr end-
lich wieder ein Konfi-Wochenende zu verbringen. Da-
her waren Pfr. Michael Sinn und Jugendreferent Matze 
Moroff mit den Konfirmandinnen und Konfirmanden der 
letzten beiden Jahrgänge in Pfalzgrafenweiler. Begleitet 
wurden sie von einem Jugendmitarbeiterteam des EJW 
Böblingen. Leider konnten pandemiebedingt nicht alle 
Jugendlichen teilnehmen. Die Anreise in zwei Kleinbus-
sen mit den acht negativ getesteten Teilnehmenden be-
gann trotzdem schon gut gelaunt. Im „Haus Edelweiler“ 
war für alles gesorgt. Die Zimmer waren schnell zuge-
teilt und bezogen und der Spaß nahm seinen Lauf. Das 
Essen war lecker und die Stimmung dank einiger toller 
Gruppen- und Actionspiele wirklich gut. Am Samstag 
feierten wir in einer Waldkapelle auf dem Jakobsweg ei-
nen interaktiven Gottesdienst, bei dem die Konfis durch 
ein erlebnispädagogisches Spiel dem Psalm 23 näher-
kamen und Gott als Hirten kennenlernen durften.  
Nach einem letzten actionreichen Abend kamen die 
Konfis am Sonntagmittag müde, aber voller Eindrücke 
glücklich und gesund und mit gewachsenem Gemein-
schaftsgefühl wieder in Böblingen an. 

Gute Laune auf der 
Konfi-Freizeit 

Gründonnerstag: Do 14.04.2022, 18:00 Uhr, 
Gottesdienst (Pfr. Sinn) 
Karfreitag: Fr 15.04.2022, 10:00 Gottesdienst mit Kam-
mermusik (Pfrin. Dr. Rühle). Es spielen Dorothea Lang 
(Orgel, Klavier) und Truong Giang Nguyen (Fagott)  
Ostersonntag: So 17.04.2022, 6:00 Uhr, 
Gottesdienst zum Sonnenaufgang (Pfr. Sinn) 
10:00 Uhr, Gottesdienst am Ostermorgen 
(Pfrin. Dr. Rühle)  
Ostermontag:  Mo 18.04.2022, 10:00 Uhr, 
Gottesdienst (Dekan Frasch)  

Unsere Gottesdienste in der 
Karwoche und an Ostern: 

 

   Internationales Barockorchester 
 der Akademie für Alte Musik in BW 

 

Jubiläumskonzert 
 

 
 

Donnerstag, 5. Mai, 19:00 Uhr, 
Paul-Gerhardt-Kirche in Böblingen 

mit 
Solo - und Orchesterkonzerten von 

Telemann, Tartini, Sammartini und Händel  
 

Leitung: Simon Standage 
 

Solisten: 
Ulrike Engelke – Blockflöte, Altdorf 

Simon Standage – Barockvioline, London 
 
 
 

 

Eintritt: 18 €, im Vorverkauf 16 €; 
Schüler und Studenten 12 €, Kinder unter 14 Jahren frei. 

Kartenvorbestellung: (07031) 606644, 
Kartenvorverkauf: Ev. Kirchengemeinde der Paul-Gerhardt-

Kirche Böblingen, Buchhandlung Vogel in Böblingen 
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Auch in diesem Jahr gibt es wieder Konfi3! Wir freuen 
uns darauf, wenn Kinder im dritten Schuljahr auf spie-
lerische Art und Weise kennenlernen, was Taufe und 
Abendmahl für unseren Glauben bedeuten. Seit mehr 
als zwei Jahrzehnten sind Kinder zum 
Abendmahl eingeladen – viele von uns 
Älteren erinnern sich, dass das frü-
her erst nach der Konfirmation im 8. 
Schuljahr möglich war. Damit Kinder 
wissen, was es mit dem Abendmahl 
auf sich hat, hat unsere Landeskirche 
Konfi3 eingeführt – der Konfirmanden-
unterricht im 3. Schuljahr. 
Wie schon im letzten Jahr wird es unter Corona-Bedin-
gungen leider nicht möglich sein, die sonst üblichen 
Kleingruppen in den Wohnungen und Häusern der El-
tern stattfinden zu lassen. Umso mehr freuten wir uns, 
dass Konfi3 im letzten Jahr sehr gut angenommen wurde. 

Und natürlich hoffen wir, dass viele Kinder sich auch in 
diesem Jahr begeistern lassen. Mit vielen Aktionen be-
schäftigen wir uns damit, was die Taufe und was das 
Abendmahl ist. In den Gruppentreffen und bei den Fa-

miliengottesdiensten werden diese Themen den Dritt-
klässler*innen kindgerecht nahegebracht. 
Neu ist, dass die Paul-Gerhardt-Gemeinde und die 
Christuskirchengemeinde eng zusammenarbeiten wer-

den. Im Zuge des Zusammenwach-
sens unserer Gesamtkirchengemein-
de werden Pfarrer Sinn und Pfarrerin 
Strauß gemeinsam die Gruppentreffen 
begleiten. Die Kinder werden beide 
Gemeinden kennenlernen, die ver-
schiedenen Orte, an denen Glaube ge-
lebt wird – und auch neue Freund*in-
nen treffen. Wir freuen uns sehr auf 

diese Zeit und grüßen Sie herzlich! 

Die Anmeldung zu Konfi3 ist noch bis zum 31. März 
über das Pfarrbüro der Christuskirchengemeinde mög-
lich. Der Konfi3-Elternabend findet am Dienstag, 5. Ap-
ril, um 20:00 Uhr per Videokonferenz statt. Zum ersten 
Konfi3-Treffen kommen die Kinder dann am Donners-
tag, 28. April, um 16:30 Uhr im Ökumenischen Gemein-
dezentrum zusammen. 

Pfarrerin Friederike Strauß 

„Konfi3“ geht neue Wege!

„Gib Frieden, Herr, gib Frieden“ – 
Friedensbotschaften zum Mitnehmen 

In der Feier der Osternacht wird in jedem Jahr eine neue Osterkerze entzündet, die in den 
Gottesdiensten der Gemeinde dann ein Jahr lang ihr Licht spendet. In unserer Christuskir-
chengemeinde entsteht diese Kerze in ganz besonderer Weise: Sie wird in filigraner Hand-
arbeit durch unser Gemeindemitglied Ute Barkholz gestaltet, und das bereits seit 1996.  
Wie geht das? Neben der Bestellung einer passenden Kerze erfolgt in Abstimmung mit 
Pfarrerin Strauß und Pfarrer Twele die Auswahl eines zur Jahreslosung passenden Bild-
motivs, das die Kerze zieren soll.  
Zum Beginn der Fastenzeit beginnt für Ute Barkholz dann die eigentliche Arbeit. Zunächst 
bringt sie die Jahreszahl auf der Kerze an. Dann wird das Motiv in Umrissen auf die Kerze übertragen und mit Ac-
rylfarbe ausgemalt. Ein zeitaufwändiger Prozess, da immer wieder Pausen zum Trocknen der Farben eingeplant 
werden müssen. Nach gut einer Woche ist die Kerze fertiggestellt. 
Vielen Dank an Ute Barkholz für diesen wunderbaren ehrenamtlichen Einsatz, dessen Ergebnis unsere Gottes-
dienste bereichert. 

Kirchengemeinderat Peter Grotz

Stimmen aus dem 
Kirchengemeinderat

An dieser Stelle kommen 
immer wieder Mitglieder des
Kirchengemeinderates zu Wort, 
die sich den Gemeindegliedern 
auf diesem Weg noch einmal näher
vorstellen und dabei Anteil geben wollen an dem,  
welche Themen sie und unser Gremium beschäftigen.

Hilfe für Geflüchtete aus der Ukraine 
Seit dem 24. Februar scheint meine Welt verändert. 
Tägliche Schreckensnachrichten über den Krieg in der 
Ukraine und Bilder von Menschen, die zu Tausenden 
ihre Heimat verlassen. Ängste machen sich in mir breit 
und meine eigenen Ideale stehen Kopf. Ich habe Angst 
vor einer Ausbreitung des Krieges, vor einer atomaren 
Bedrohung und vor massiven wirtschaftlichen Auswir-
kungen, die mein persönliches Leben und meinen Wohl-
stand beeinflussen werden. Hilflosigkeit und Ohnmacht 
bestimmen meine Gedanken angesichts der scheinba-
ren Ausweglosigkeiten.  
Hilfreich sind für mich Friedensgebete und Gottesdiens-
te in ökumenischer Verbundenheit.  
Hoffnung schöpfe ich aus der unglaublichen Hilfsbereit-
schaft in Deutschland und auch in unserem Landkreis. 
Auch in Böblingen sind schon Geflüchtete, insbesonde-
re Frauen und Kinder aus der Ukraine angekommen, und 
eine große Zahl wird in den nächsten Wochen erwartet. 
Unsere Ämter arbeiten auf Hochtouren und gleichzeitig 
sind Landkreis und Kommune auf ehrenamtliche Unter-
stützung angewiesen. Bürger*innen, die Wohnraum zur 
Verfügung stellen können oder die bei der Alltagsbeglei-
tung und bei Ämterangelegenheiten unterstützen möch-
ten, werden gesucht.  
Auch ich möchte meine Ressourcen einsetzen für Ge-
flüchtete aus der Ukraine, die in Böblingen ankommen 
werden. Diese Menschen in großer Not hier bei uns will-
kommen zu heißen und zu unterstützen, holt mich aus 
meiner Hilflosigkeit und Ohnmacht heraus. 

Kirchengemeinderatsvorsitzende Leonore BiesteRuhepunkte in der Passionszeit
Viele Christinnen und Christen haben das Bedürfnis, 
die Passionszeit ganz bewusst zu gestalten. „Passion“ 
heißt übersetzt Leiden. Und gerade in diesen kriegeri-
schen Wochen geht uns das Leiden besonders nahe. 
Da ist das Leiden der unmittelbar vom Krieg betroffenen 
Menschen in der Ukraine und auf der Flucht, das uns 
bewegt. Und da sind die eigenen Ängste und Sorgen, 
die uns nicht zur Ruhe kommen lassen. 
Unsere Passionsandachten nach Taíze laden dazu ein, 
sich Zeit zu nehmen. Die eigenen Ängste und Sorgen 
vor Gott zu bringen, Lichter der Hoffnung und des Tros-
tes zu entzünden und Gott um Frieden für unsere Welt 
zu bitten.  
Noch bis Ostern finden die „Ruhepunkte in der Pas-
sionszeit“ jeweils am Mittwochabend um 19:30 Uhr im 
Ökumenischen Gemeindezentrum statt.  

Auch in diesem Jahr haben wir hinter dem Gemeinde-
zentrum wieder eine „Hoffnungsleine“ gespannt, an der 
Fotokarten mit biblischen Friedensbotschaften aus-
gehängt sind. Bis Ostern werden Woche für Woche 
zwei neue Motive dazukommen. Gerne können Sie die 
Karten mitnehmen – entweder für sich selbst oder zum 
Weitergeben.  

Wenn auch Sie helfen wollen:
Der Freundeskreis Flüchtlinge (FFH) sucht 
Menschen, die ihre Zeit einbringen möchten, um 
Familien im Rahmen einer Patenschaft zu beglei-
ten oder um Menschen bei Ämtergängen, Arztbe-
suchen und anderen Formalitäten zu unterstützen.  

Weitere allgemeine Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage: www.ckg-bb.de  

Sie können sich gerne direkt beim FFH melden: 
https://www.ffh-bb.de   
Auf dem Kontaktformular (https://www.ffh-bb.
de/index.php/kontakte) können Sie Ihre Kontakt-
daten angeben und dabei Ukrainehilfe angeben. 

Haben Sie es gewusst? Wie die Osterkerze 
der Christuskirchengemeinde entsteht! 

Gottesdienste in der Kar- und Osterwoche: Unsere Gottesdienste in der Kar- und Osterwoche ent-
nehmen Sie bitte der Gottesdienstübersicht auf der Rückseite unseres Gemeindebriefes. 
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Lätare 
So 27.03.2022

10:00 Uhr PredigtGD (Feine) 
20:00 Uhr Taizé-Abendgebet 

11:00 Uhr AndererZeits: Kindern 
Zukunft schenken. Die Johann-Lud-
wig-Schneller-Schule im Libanon 
(Dr. Gräbe & Team)

10:00 Uhr PredigtGD mit Ordi-
nation von Pfr. Sinn (Frasch/Sinn)

Mi 30.03.2022 19:30 Uhr Passionsandacht

Do 31.03.2022 19.00 Uhr Gebet für den Frieden

Sa 02.04.2022 14:00 Uhr TaufGD (Wagner) 

Judica 
So 03.04.2022

10:00 Uhr Goldene 
KonfirmationGD (Frasch/Häußer) 

10:00 Uhr PredigtGD 
(Dr. Milonidis) 10:00 Uhr PredigtGD (Dr. Rühle) 10:00 Uhr PredigtGD 

(Maisenhölder)

Mi 06.04.2022 19:30 Uhr Passionsandacht

Do 07.04.2022 19.00 Uhr Gebet für den Frieden

Sa 09.04.2022 18:00 Uhr RK AbendmahlsGD 
(Schury) 

Palmsonntag 
So 10.04.2022

10:00 Uhr FamilienGD mit 
Konfi3-Begrüßung (Feine) 

10:00 Uhr MLK FamilienGD „Vom 
Wunder der Schöpfung“ (Schury)

10:00 Uhr PredigtGD (Sinn)
11:00 Uhr TaufGD (Sinn)

10:00 Uhr PredigtGD mit Taufe 
(Strauß)
10:00 Uhr Kinderkirche

Mi 13.04.2022 19:30 Uhr Passionsandacht

Gründonnerstag 
Do 14.04.2022 19:00 Uhr AbendmahlsGD (Feine)  20:00 Uhr AbendmahlsGD (Schury) 18:00 Uhr PredigtGD mit 

Abendmahl (Sinn)
20:00 Uhr Ökum. PredigtGD 
mit Abendmahl (Twele/Schobel)

Karfreitag
Fr 15.04.2022 

10:00 Uhr AbendmahlsGD (Feine)
15:00 Uhr Musik zur 
Todesstunde Jesu (Böhm/Feine)

10:00 Uhr PredigtGD (Wagner) 10:00 Uhr PredigtGD mit 
Kammermusik (Dr. Rühle)

10:00 Uhr Ökum. PredigtGD 
mit Abendmahl (Strauß/N.N.)

Ostersonntag 
So 17.04.2022

06:00 Uhr Osternacht (Feine),
anschließend Osterfrühstück 
10:00 Uhr OsterGD (Frasch)

05.30 Uhr Ökumenische 
Osternacht mit Osterfrühstück 
(Schury & Team) 
11:00 Uhr Freigelände OsterGD: 
„Weg ist der Stein!“ mit Taufen 
(Schury)

6:00 Uhr OstermorgenGD 
zum Sonnenaufgang (Sinn)
10:00 Uhr PredigtGD (Dr. Rühle)

10:00 Uhr PredigtGD mit 
Abendmahl (Twele/Hofmann)

Ostermontag
Mo 18.04.2022 10:00 Uhr PredigtGD (Dr. Rühle) Einladung in die anderen Kirchen in 

Böblingen 10:00 Uhr PredigtGD (Frasch) 10:00 Uhr FamilienGD (Strauß)

Do 21.04.2022 19.00 Uhr Gebet für den Frieden

Sa 23.04.2022

Sa 18:00 Uhr AndererZeits: „Du 
bereitest vor mir einen Tisch – mit 
dem Böblinger Tafelladen“ (Wagner 
& Team)

Quasimodogeniti
So 24.04.2022

10:00 Uhr PredigtGD (Feine) 
20:00 Uhr Taizé-Abendgebet 10:00 Uhr PredigtGD (Sinn) 10:00 Uhr PredigtGD 

(Maisenhölder)

Do 28.04.2022 19.00 Uhr Gebet für den Frieden

Miserikordias Domini
So 01.05.2022 10:00 Uhr PredigtGD (Frasch)

10:00 Uhr FamilienGD: „Der gute 
Hirte“ - mit Begrüßung der Konfi3-
Kinder (Schury)

10:00 Uhr PredigtGD mit 
Konfi3-Vorstellung (Sinn)

10:00 Uhr PredigtGD
(Milonidis)

Do 05.05.2022 19.00 Uhr Gebet für den Frieden

Sa 07.05.2022 18:00 Uhr RK PredigtGD (Schury) 

Jubilate 
So 08.05.2022 10:00 Uhr Konfirmation (Feine) So 10:00 Uhr MLK AbendmahlsGD 

(Schury) 10:00 Uhr PredigtGD (Sinn) 10:00 Uhr “Wenn Konfis 
predigen...”GD (Twele)

Gottesdienste in der Gesamtkirchengemeinde Böblingen
Bitte schauen Sie auf den Homepages der Gemeinden und im Amtsblatt nach aktuellen Informationen und Livestreams.


